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Auf unserer Homepage finden Sie 
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Hinweise. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde,  
 
nach der Sommerpause hat unmittelbar die nächste 
Veranstaltungsphase begonnen. Viele 
Teilnehmer_innen haben in den vergangenen 
Wochen unsere Veranstaltungen besucht. 
Kurzberichte, Dokumentationen und Fotos zu 
unseren Veranstaltungen finden Sie auf der 
Archivseite unserer Homepage. 
 
Diese Newsletter-Ausgabe möchten wir insbesondere 
nutzen, um Sie auf anstehende Veranstaltungen 
aufmerksam zu machen.  
Auch Lektüretipps aus der Friedrich-Ebert-Stiftung 
haben wir wieder für Sie zusammen getragen. 
Den Schwerpunkt bildet der „Dialog zur Zukunft der 
Landesverfassung NRW“. 
 
So hoffen wir, Ihnen mit dieser Ausgabe des 
Newsletters erneut interessante Informationen 
zukommen zu lassen. 
 
Wer uns persönlich treffen möchte, hat dazu auch 
an unserem Infostand beim Landesparteitag der 
NRWSPD am kommenden Samstag, 27. September 
2014, in Köln Gelegenheit. 
 
 
 
Das Team des Landesbüro NRW der 
Friedrich-Ebert-Stiftung 

mailto:landesbuero-nrw@fes.de
http://www.fes.de/lnk/17z
http://www.fes.de/lnk/17-
http://www.fes.de/landesbuero-nrw
http://www.fes.de/landesbuero-nrw/veranstaltungsarchiv.php


 

Veranstaltungshinweise 

 

1. Oktober 2014, 18.00 - 20.00 Uhr, Düsseldorf 

Rechtsextremismus im Netz 

 

Die Kommunikationsstrategien von Rechtsextremen, 

Rechtspopulisten und Neonazis im Netz sind 

vielfältig geworden. Offener Fremdenhass, 

Bedrohungen und Gewaltaufrufe sind ebenso zu 

finden, wie hinter einer bürgerlichen Fassade 

getarnte Aktionsformen. 

Für Rechtsextreme sind die sozialen Netzwerke ein 

effizientes Instrument, um insbesondere Jugendliche zu erreichen und deren Sympathien 

zu gewinnen. 

Was bedeutet diese Entwicklung für unsere Gesellschaft, wie kann eine Demokratie 

Gegen- und Aufklärungsstrategien entwickeln und Aufrufen zu Straftaten und Hassparolen 

begegnen? 

 

Podiumsdiskussion mit Michaela Engelmeier MdB, Arbeitsgruppe Strategien gegen 

Rechtsextremismus der SPD-Bundestagsfraktion, Johannes Baldauf, Projektkoordinator no-

nazi.net, Amadeu-Antonio-Stiftung, Dr. Thomas Pfeiffer, Ministerium für Inneres und 

Kommunales NRW, Abteilung Verfassungsschutz und Alexander Häusler, Fachhochschule 

Düsseldorf, Forschungsschwerpunkt Rechtsextremismus / Neonazismus 

Moderation: Prof. Dr. Thomas Grumke, Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NRW, 

Gelsenkirchen 

Veranstaltungsprogramm  Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die Veranstaltenden behalten sich vor, Personen, die durch ihre Partei- bzw. 

Organisationszugehörigkeit der extremen Rechten zuzuordnen sind oder bereits in der 

Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 

menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur 

Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen. 

 

http://www.fes.de/oas/portal/pls/portal/filefunctions.download/PLAKON/VERANSTALTUNG/185525/F1249976752/Einladung_REX_im_Netz.pdf
https://www.fes.de/oas/portal/pls/portal/showvera.anmelden?Veranummer=185525


 

 

21. Oktober 2014, 14:00 - 18:30 Uhr, Gelsenkirchen 

Fachtagung „BÜRGERBRAUCHTKOMMUNEBRAUCHTBÜRGER“ 

 

Auf unserer Fachtagung 

BÜRGERBRAUCHTKOMMUNEBRAUCHTBÜRGER 

möchten wir mit Ihnen darüber ins Gespräch 

kommen, wie interessierte Bürgerinnen und Bürger 

im Alter ab 55 Jahren gemeinsam mit 

Kommunalverwaltung und -politik für sich und ihr 

Wohnumfeld Verantwortung übernehmen können. Mit Best-Practice-Beispielen und in 

informativen Gesprächsrunden geben wir Hinweise auf erfolgreiche kommunale 

Ermöglichungsstrukturen für die aktive Mitgestaltung von Menschen 55+. Zudem 

veranschaulichen wir, welche Haltung und Kooperationskultur für eine gelingende 

Zusammenarbeit zwischen Kommune und Bürgerschaft förderlich sind. 

 

Veranstaltungsprogramm 

Wenn Sie an dieser Fachtagung teilnehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 

Martin Weinert, Landesbüro NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung.  

 

 

 
Freie Seminarplätze 

 

Organisationskompetenz für politisch aktive Zugewanderte - Grundlagen, 

Voraussetzungen, Notwendigkeiten 

Kontakt: Landesbüro NRW  

 

Voraussetzungen zum politischen Handeln: Rhetorische Kompetenzen in der 

Kommunalpolitik für Zugewanderte 

Kontakt: Landesbüro NRW  

  

 

http://www.fes.de/oas/portal/pls/portal/filefunctions.download/PLAKON/VERANSTALTUNG/186258/F1580486323/Einladung%20Fachtagung%2021.10.2014_final_www.pdf
mailto:martin.weinert@fes.de?subject=Interesse%20an%20Fachtagung%2021.10.2014
mailto:landesbuero-nrw@fes.de
mailto:landesbuero-nrw@fes.de


 

Schwerpunkt 

 

„Zukunft der Landesverfassung NRW – Landesverfassung NRW der Zukunft“ 

 

Vor mehr als 60 Jahren wurde die erste Verfassung des 

Bundeslands Nordrhein-Westfalen beschlossen. 

 

Doch die Gegenwart, die gesellschaftlichen, sozialen, 

politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen haben 

sich verändert. Damit die Verfassung NRW diesen 

Entwicklungen gerecht wird, hat der Landtag NRW eine 

Verfassungskommission mit dem Auftrag eingesetzt, 

gemeinsam mit externen Fachleuten und mit den Bürgerinnen 

und Bürgern Vorschläge für eine Überarbeitung zu entwickeln. 

 

Das Landesbüro NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung begleitet die 

Arbeit der Verfassungskommission durch den „Dialog zur Landesverfassung NRW“, um 

einen Gedankenaustausch zwischen Fachleuten aus Wissenschaft und Praxis zur Arbeit der 

Verfassungskommission zu initiieren und so an einer breit angelegten Bürger- und 

Fachbeteiligung am Arbeitsprozess der Verfassungskommission mitzuwirken. 

Den Fortgang der Beratungen dokumentieren wir auf eigenen Projektseiten. 

 

Bei Interesse an diesem Projekt wenden Sie sich bitte an Petra Wilke, Leiterin des 

Landesbüro NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

[Geben Sie ein Zitat 
aus dem Dokument 
oder die 
Zusammenfassung 
eines interessanten 
Punkts ein. Sie 
können das 

Das gibt`s auch noch! 
Hier präsentieren wir Ihnen ausgewählte Angebote der Friedrich-Ebert-Stiftung. 
 
Die OnlineAkademie 
„Die OnlineAkademie ist ein Ort politischer Bildung im Internet. Seit September 2001 
vermitteln wir Kompetenzen zu aktuellen Themen, zeigen Handlungsoptionen auf und 
fördern die Motivation für demokratisches Engagement. Dazu bieten wir praxisnahe 
Angebote für die politische Bildungsarbeit und für das Selbststudium – mit dem Ziel, die 
Demokratie zu stärken.“ 
Zu den Angeboten gehören unter anderem Webinare, eLearning-Kurse und 
Wissenssnacks. 
 
Hier geht`s lang! 

 

http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/030-Parlament-und-Wahlen/015-Ausschuesse-und-Gremien/010-Verfassungskommission/Inhalt.jsp
http://www.fes.de/landesbuero-nrw/Verfassungsdialog%20NRW.php
mailto:landesbuero-nrw@fes.de?subject=Verfassungsdialog%20NRW
http://www.fes-online-akademie.de/home/


 

Lesetipps 

 

Wer bestellt, bezahlt! : Für eine Reform des Finanzausgleichs zur Herstellung 

gleichwertiger Lebensverhältnisse in Deutschland ; Berechnung des Vorschlags zur 

Neuordnung des Finanzausgleichs von Eichel, Fink und Tiemann (2013) ; Gutachten im 

Auftrag der Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik der Friedrich-Ebert-Stiftung / Joachim 

Ragnitz .... - Bonn : Friedrich-Ebert-Stiftung, Abt. Wirtschafts- und Sozialpolitik, 2014. 

(WISO-Diskurs)  Electronic ed.: Berlin : FES, 2014 - ISBN 978-3-86498-857-8 

http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10759.pdf  

 

Autonomie - ein neues Leitbild einer modernen Arbeitsmarktpolitik / Sigrid Betzelt ; 

Silke Bothfeld. - [Electronic ed.]. - Bonn : Friedrich-Ebert-Stiftung, Abt. Wirtschafts- und 

Sozialpolitik, 2014. (WISO direkt) - ISBN 978-3-86498-932-2  

 http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10955.pdf 

 

Ökonomische Bedeutung und Leistungspotenziale von Migrantenunternehmen in 

Deutschland : Studie im Auftrag der Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik, Arbeitskreis 

Mittelstand und Gesprächskreis Migration und Integration der Friedrich-Ebert-Stiftung / 

René Leicht ; Marc Langhauser. - [Electronic ed.] - Bonn, 2014. (WISO-Diskurs) - ISBN 978-

3-86498-947-6 

http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10948.pdf 

 

Kreative politische Konzepte der Flüchtlingsaufnahme in Münster / Jochen Köhnke. 

- [Electronic ed.] - Bonn : Friedrich-Ebert-Stiftung, Abt. Wirtschafts- und Sozialpolitik, 2014. 

(WISO direkt) - ISBN 978-3-86498-923-0 

http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10949.pdf 

 

Konvergenz in der Krise : Europas gefährdete Integration / Michael Dauderstädt. - 

[Electronic ed.] - Berlin : Friedrich-Ebert-Stiftung, Internationale Politikanalyse, 2014. 

(Internationale Politikanalyse) - ISBN 978-3-86498-936-0 

http://library.fes.de/pdf-files/id/ipa/10941.pdf 

 

What's peace got to do with it? : Advocating peace in the Post-2015 Sustainable 

Development Agenda / Laura Ribeiro Pereira. - [Electronic ed.] - Berlin : Friedrich-Ebert-

Stiftung, Global Policy and Development [u.a.], 2014. (Perspective : FES New York). - 

(Dialogue on globalization) - ISBN 978-3-86498-930-8 

http://library.fes.de/pdf-files/iez/global/10928.pdf  

 

 

http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10759.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10955.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10948.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/wiso/10949.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/id/ipa/10941.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/iez/global/10928.pdf

